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Liebe und Familie auf der Sunny.
Ruffy x Nami; Zoro x Robin; Sanji x Martina

Von Nami-Ruffy-Maus

Kapitel 6: Der nächste Tag

Frankys Sicht

Als ich wach wurde, hörte ich nicht das gewohnte Geräusch von Ruffy wenn er nach
Sanji und Hunger rief. Nein es war seelen ruhig auf der Sunny. Also ging ich an Deck
und musste leit grinsen, denn Nami und Ruffy lagen noch so wie sie eingeschlafen
waren an Deck. Ich ging in die Werkstatt um meinen Zollstock zu holen, ging erst in
Ruffys und danach in Namis Zimmer um alles auszumessen und machte mir nebenbei
Notizen. Ich wollte die beiden Überraschen und ging in die Werkstatt. In der Zeit war
auch Robin schon wach geworden und lehnte an der Tür meiner Werkstatt. "Na
Franky, gut geschlafen?" "Ja klar und du Robin?" "Ja. Was hast du vor?" "Ich werde aus
Namis Zimmer ein Zimmer machen, wo Nami in ruhe ihre Karte zeichnen kann und aus
Ruffys Zimmer mach ich für die beiden zu einem Schlafparadies...", als ich weiter
sprechen wollte hörten Robin und ich die gewohnten Worte unseres Käptains. Da
Sanji nun alle zum Essen rief, gingen Robin und ich etwas essen und danach wollte
Robin mit Nami noch mal in die Bücherei. Während des Essens brauchten wir unser
Essen nicht zu verteidigen, da Nami und Ruffy sich gegenseitig fütterten. Was uns
allen ein breites grinsen bescherte, nur Sanji sah das nicht da er damit beschäftigt war
noch eine Kanne Kaffee zu kochen. Nach dem Essen ging Nami erst ein mal duschen
und Ruffy wollte während dessen auf seinen Stammplatz der Galionsfigur. In der Zeit
erklärte ich den Anderen was ich vor hatte. "Aber wie willst du die beiden damit
überraschen?", kam die erste frage von Chopper. "Wie wär es wenn Zoro und ich die
beiden noch einmal wie gestern ablenken?" Robin sah mich fragend an "Das ist keine
schlechte Idee.", wir waren perplex als dies von Sanji kam. Wo er doch sonst nicht so
ist, aber scheint sich auch nach seiner gestrigen Aktion damit abgefunden zu haben.
Dafür bedudelt er jetzt Robin um so mehr. Aber Zoro und Robin nickten bloß und
machten sich an die Arbeit die beiden abzulenken. Robin wollte sich mit Nami unter
die Orangen setzen und Zoro wollte noch einmal mit Ruffy trainieren. So waren die
beiden erst einmal abgelenkt. Der Rest und ich machten uns daran Namis Zimmer
auszuräumen. Wobei ich Chopper für Namis Wäsche einteilte, da ich das Brook nicht
zutraute. Die anderen drei halfen mir aus Namis Zimmer einen geeigneten Raum zu
machen, damit Nami dort in ruhe ihre Karten zeichnen kann. Danach machten wir uns
auf den Weg in Ruffys Zimmer. Dort wird ein zweiter Schrank und ein größeres Bett
platz finden. Ruffys Zimmer war neben der Kömbüse mit der größte Raum. Als wir
fertig waren war es schon abend als Sanji zum Essen rief. Danach ging Robin mit Nami
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im Schlepptau zum neuen Kartenzimmer. Nami erschrack erst als sie das
Kartenzimmer sah und konnte sich ihr grinsen nicht verkneifen. "Danke Franky." "Hab
ich doch gern getan." danach führten wir beide zu ihrem gemeinsamen Zimmer. Beide
waren für das Zimmer Feuer und Flamme. Schnell bedankten sie sich und nachdem wir
alle wieder gingen schlossen sie die Tür und legten sich auch gleich hin, da beide
erschöpft waren.

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                http://www.animexx.de/fanfiction/333996/ Seite 2/2

http://www.tcpdf.org
http://www.animexx.de/fanfiction/333996

